
● Festhalten am gleichrangigen energie-
 wirtschaftlichen Zieldreieck

● Spätestens 2050 treibhausgasneutrale Energieerzeugung

● Konventionelle Energieträger sollen den Ausbau 
 der erneuerbaren Energien ergänzen

● Flexibilisierung und Digitalisierung der Energiewirtschaft

● Effizienteste Volkswirtschaft der Welt

● Sektorenkopplung vorantreiben

● Ökologische Industriepolitik

● Hausbesitzer bei energetischer Sanierung unterstützen 

● Ersatz von fossilen, umweltschädlichen Energien durch EE

● Ablösung der großen Energiekonzerne 
 durch Energie in Bürgerhand

● Energie- und Wasserversorgung als grundlegende 
 Bereiche der Daseinsvorsorge in öffentliche Hand

● CO2-Ziel: 2050 minus 95%

● Bis 2020:  Ziel von 43% Ökostrom

● Bis 2030:  Ziel von 70% Ökostrom

● Bis 2040:  Ziel von 100% Ökostrom

● Bis 2030: 100% Erneuerbare im Stromsektor

● Bis 2050: 100% Erneuerbare in Sektoren Wärme, 
  Mobilität und Prozesswärme in Industrie

Positionen der Parteien 
des Bundestags zu den

www.dialog-energie-zukunft.de 

Quellen sind die Regierungs- bzw. Wahlprogramme: CDU/CSU: „Für ein Deutschland, in dem wir gut und gerne leben“, SPD: „Es ist Zeit für mehr Gerechtigkeit – Zukunft sichern, Europa stärken“,
Die Linke: „Die Zukunft, für die wir kämpfen. SOZIAL. GERECHT. FÜR ALLE.“, B´90/Grüne: „Zukunft wird aus Mut gemacht!"

[September 2017]

● Verpflichtung für eine langfristig sichere, bezahlbare 
 und saubere Energieversorgung

● Festhalten an den bestehenden Energie- und Klimazielen 
 und Umsetzung Schritt für Schritt

● Marktwirtschaftliche Prinzipien und Integration der 
 erneuerbaren Stromerzeugung fortführen

● Förderung und Forschung von modernen Stromspeicher-
 technologien, Batterien 

ENERGIEWENDE-ZIELEN


